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Kennzeichen des Internet der Dinge

Objekte

Ubiquität
überall können

„smarte“ (intelligente)
Objekte existieren 

Optimierung und
Lernfähigkeit
die Dinge (z.B. Thermostate)
erkennen Muster (z.B. wann 
die Heizung hochgeschaltet
wird) und optimieren 
daraufhin ihre Aktivität

Informationsspeicherung
smarte Daten werden

gespeichert, verarbeitet und
können als Massendaten

ausgewertet werden („Big Data“) 

Vernetzung
die Objekte lassen sich über
RFID-Chips oder Interfaces

mit dem Internet verbinden

Selbststeuerung
die Objekte können eigenständig 

Informationen austauschen, Aktionen 
auslösen und sich wechselseitig steuern

Kommunikation
die Dinge kommunizieren
entweder direkt miteinander
oder über Interfaces 


